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DER FOURIER f Gersau, November 1966

Erscheint monatlich
38. Jahrgang Nr. 11

Offizielles Organ des Schweizerischen Fourierverbandes und des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen

Nachdruck sämtlicher Artikel nur mit Bewilligung der Redaktion SRV-beglaubigte Auflage 8775 Exemplare

VON MONAT ZU MONAT

Die Reorganisation des Militärdepartements

I.

Am 19. September 1966 unterbreitete der Bundesrat der Bundesversammlung eine Bot-
schaft über die £eorgtfW5«£/'o« des /h/di£ärdeparteme»ts und eine ZlWer««g des 5««des-

geserzes «£er die ,Mi/i£drorgtf>tistftioM. Diese vom Bundesrat beantragte Äeorgtftzis«£iorz
des £/dgertöss/scAe« A/;7/£drdepar£ewe«£s und die damit verbundene Änderung des

Bundesgesetzes über die Militärorganisation hat ihren Ausgangspunkt in einer yV/o£iow,

welche die von den beiden Räten eingesetzte Kommission zur Abklärung der Mirage-
Angelegenheit empfohlen hat und die von den eidgenössischen Räten am 24. September
und am 7. Oktober 1964 erheblich erklärt worden ist. Mit der Motion wird der

Bundesrat beauftragt, die Reorganisation des Militärdepartements innerhalb von zwei

Jahren vorzubereiten und den eidgenössischen Räten Vorschläge für eine entsprechende
Revision der Militärorganisation vorzulegen. Die Reorganisation sollte folgenden
Einzelforderungen entsprechen:

- Ernennung eines Rüstungschefs, der stimmberechtigtes Mitglied der Landesvertei-

digungskommission ist;

- Bildung eines hauptsächlich aus Vertretern der Wissenschaft, Industrie und übrigen
Wirtschaft zusammengesetzten beratenden Fachausschusses für Rüstungsfragen;

- klare Grenzziehung zwischen Entwicklung und Beschaffung von Rüstungsmaterial;

- Sicherstellung der Termin- und Kostenermittlüng sowie der technischen und kauf-
männischen Auftragsüberwachung.

Als erste Sofortmassnahme wurde am 3. Dezember 1964 vom Militärdepartement der

Ftfc/?rt/«scT«5s /«> £«s£«ngs/ri3gen bestellt, der seine Tätigkeit als beratendes Organ
des Chefs der Kriegstechnischen Abteilung anfangs 1965 aufnahm.

397


	...

